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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
der Glasfaserausbau in unserer Stadt startet. Im vergangenen 
Jahr hat die Deutsche Telekom den eigenwirtschaftlichen Ausbau 
in Markkleeberg angezeigt. Nach dem 2018 bereits die Ortsteile 
Wachau, Auenhain, Gaschwitz und Teile von Großstädteln an das 
moderne Glasfasernetz angeschlossen worden sind, folgen nun 
die restlichen Stadtgebiete.

Die Telekom stellt die dafür notwendige Infrastruktur her. Dies 
geschieht ohne städtische oder staatliche Zuschüsse. Im Erschlie-
ßungszeitraum ist der Anschluss für alle Hauseigentümer kosten-
frei. Wer sich erst später für einen Glasfaseranschluss entscheidet, 
zahlt knapp 800 Euro. Achten Sie bitte auf die Anzeige der Telekom 
zum Glasfaser-Hausanschluss in diesem Heft.

Das Interesse der Stadt liegt in einer zügigen Abwicklung der 
Tiefbauarbeiten. Die Telekom muss immerhin auf einer Strecke 
von über 100 Kilometern Kabel verlegen. Hierfür entstehen Wan-

derbaustellen mit Einschränkungen für den Verkehr. Um diese so 
gering wie möglich zu halten, werden moderne Verlege-Methoden 
eingesetzt. Bis Ende 2025 sollen alle Leitungen in der Erde sein.

Damit nicht immer wieder die Straßen und Fußwege neu aufge-
graben werden, ist es wichtig, dass sich möglichst alle Hauseigen-
tümer jetzt kostenfrei anschließen lassen. Der Ausbau erfolgt bis 
in die Wohnungen. Die Techniker der Telekom sprechen persönlich 
mit Ihnen, wie das Kabel durch Ihren Vorgarten, ins Haus und ins 
entsprechende Zimmer gelangt.

An der Fassade des Hauses muss aufgegraben werden, der Gar-
ten wird teilweise durch eine Erdrakete gequert, im Haus selbst 
werden vorhandene Kabelschächte genutzt oder neue errichtet. 
Die Details werden zu gegebener Zeit vor Ort besprochen. 

Glasfaserkabel für schnelles Internet (Foto: Sebastian Thiele-Weineck)

Fortsetzung auf Seite 2
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Wir bieten Ihnen gemeinsam mit der 
Telekom zudem eine Bürgerversammlung 
an. Diese findet am 5. Juli, 18 Uhr, im 
Kleinen Lindensaal im Rathaus statt.

Wichtig ist zunächst der Hausan-
schluss. Bitte informieren Sie sich über 
diese Möglichkeit und melden sich an. 
Mieter sollten möglichst Kontakt mit 
ihren Eigentümern aufnehmen, da nur 
diese den Hausanschluss anmelden 
können. Nutzen Sie auch die kostenlose 
Glasfaser-Hotline der Telekom für Ihre 

detaillierten Fragen.
In einem nächsten Schritt sollten Sie für sich den passen-

den Tarif finden. Wichtig: Der Ausbau durch die Telekom erfolgt 
Anbieteroffen. Wundern Sie sich daher bitte nicht, wenn in den 
nächsten Tagen Werbung von anderen Telekommunikationsunter-
nehmen in Ihrem Briefkasten landet und verschiedene Werbepla-
kate im Stadtgebiet für Glasfasertarife zu sehen sind.

Sie haben die Entscheidung über Ihren persönlichen Anbieter 
selbst zu treffen. Sie entscheiden, mit welchem Telekommuni-
kationsunternehmen Sie einen Vertrag abschließen. Sollten Sie 
Ihren bisherigen Vertragspartner behalten oder weiterhin Ihren 
DSL-Vertrag nutzen wollen, bleibt das Ihre Entscheidung.

Es erfolgt kein Rückbau der vorhandenen Infrastruktur. Die 
Kupferkabel, die bisher viele Häuser im Stadtgebiet mit Internet 
versorgen, bleiben funktionsfähig. Sie sind also nicht gezwungen, 
ein neues Tarifprodukt zu kaufen. Auch Antennen- bzw. Koaxial- 
kabel, die in Ihrem Haus für die Versorgung mit Internet- und 
TV-Produkten anliegen, stehen weiterhin zur Verfügung, sofern 
der Eigentümer die Verträge nicht kündigt.

Sie können also Ihre TV-Verträge beim bisherigen Kabel-Anbieter 
belassen oder ein neues Produkt mit TV via Internet buchen. Infor-
mieren Sie sich bei Ihrem bisherigen Anbieter und / oder sprechen 
Sie mit anderen Anbietern.

Die Bauarbeiten für die Glasfaser-Erschließung sollen noch 
in diesem Jahr beginnen und bis Ende 2025 abgeschlossen sein. 
Gestartet wird in Markkleeberg-Mitte und -West. Danach folgen 
die Wohngebiete in Zöbigker und zum Schluss wird Markklee-
berg-Ost erschlossen. Über 10.000 Privathaushalte sollen ange-
schlossen werden.

Zum Schluss noch einmal mein Appell an alle Eigentümer: Nut-
zen Sie bitte die Möglichkeit des kostenfreien Anschlusses Ihrer 
Immobilie. Informieren Sie sich telefonisch, zur Bürgerversamm-
lung oder an Info-Ständen im Stadtgebiet. Wenn alles, wie geplant 
klappt, ist Markkleeberg eine der ersten Städte in Deutschland, die 
vollständig mit Glasfaser erschlossen sein wird.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 18. Juli 2023, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Opfer rechter Gewalt – Gedenken an Nuno Lourenço
Am 4. Juli 1998 wurde der portugiesische Zimmermann Nuno 
Lourenço in Markkleeberg-Gaschwitz von einer Gruppe Neonazis 
verprügelt. Wenig später starb er an den Folgen der Verletzungen.  
Zum Gedenken wollen wir am Donnerstag, 4. Juli 2023, um 15 Uhr, 
Blumen an der Orangerie Gaschwitz niederlegen und schweigen. 

Am Vormittag finden thematische Workshops für Schülerinnen 
und Schüler in Markkleeberg und Großdeuben statt. Die Ergeb-
nisse werden nachmittags präsentiert. Alle sind herzlich eingela-
den, mit uns zu gedenken.

Wenden Sie sich bei Fragen gern an: 
Susann Eube, Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte, 
Telefon: 0341 3533206, E-Mail: susann.eube@markkleeberg.de

Susann Eube / Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte

Hinweis an alle Grund- und Gewerbesteuerzahler
Am 1. Juli eines jeden Jahres ist die Zahlung der Realsteuern für 
alle Jahreszahler fällig. Bitte versäumen Sie nicht den Zahlungs-
termin. Um Ihnen die Terminüberwachung für fällige Zahlungen 
zu erleichtern, haben Sie die Möglichkeit, am SEPA-Basis-Last-
schriftverfahren teilzunehmen. Die Formulare sind in der Stadt-
kasse erhältlich. Ferner besteht die Möglichkeit, diese im Internet 
unter www.markkleeberg.de > Bürgerservice und Politik > Rathaus 
> Online ins Rathaus abzurufen.  

Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die das Lastschriftverfahren 
noch nicht nutzen, diese Option für sich noch einmal zu prüfen 
und das ausgefüllte Formular (SEPA-Basis-Lastschriftmandat) in 
der Stadtkasse abzugeben. Die Stadtkasse wird dann die jeweils 
fälligen Beträge von Ihrem Konto abbuchen und Sie brauchen sich 
nicht mehr um die Überweisungen zu kümmern. 

Solveig Beutling / Amt für Finanzen
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Regenbogenfahne wird vor dem Rathaus gehisst
Im Rahmen des Christopher Street Days (CSD) wollen wir am 
Donnerstag, 11. Juli 2023, um 17.30 Uhr wieder die Regenbogen-
fahne vor dem Markkleeberger Rathaus hissen. Damit wird ein 
Zeichen für LGBTQIA-Rechte und Geschlechtervielfalt gesetzt. 
Im Anschluss zeigen wir ab 18 Uhr den Film „Pride“ im Kleinen 
Lindensaal. Der Eintritt ist kostenfrei.

Markkleeberg spricht sich damit ausdrücklich für vielfältige 
Lebensweisen und gegen jegliche Form von Homo- und Queer-
feindlichkeit aus. Jeder Mensch sollte sich unabhängig von Gender 
und sexueller Orientierung frei und sicher in Markkleeberg und 
anderswo bewegen können. Niemand sollte körperliche, psychi-
sche, verbale, staatliche oder gesellschaftliche Gewalt zu befürch-

ten haben oder auf Grund des Geschlechtes oder der Orientierung 
unterdrückt, benachteiligt oder nach Stereotypen vorverurteilt 
werden. Alle sind herzlich eingeladen, Vielfalt mit uns zu zelebrie-
ren! 

Falls Sie von Diskriminierung erfahren, Beratung benötigen oder 
sich für queere Rechte engagieren möchten, können Sie sich gern 
an die Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte der Stadt 
wenden: Susann Eube, Telefon: 0341 3533206, E-Mail: susann.
eube@markkleeberg.de.

Susann Eube / Gleichstellungs- und Integrationsbeauftragte

Friedensrichter berät bei Streitigkeiten
Die gemeindliche Schiedsstelle kann bei einfachen Streitigkei-
ten und Meinungsverschiedenheiten zwischen Bürgern der Stadt 
Markkleeberg schlichtend tätig werden. Dazu gehören Nachbar-
rechtsstreitigkeiten (z. B. Pflege der Grenzhecke, Baumschnitt) 
bürgerliche Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche (z. B. 
Zahlungsansprüche) und nicht vermögensrechtliche Ansprüche (z. B. 
Ansprüche auf Entschuldigung wegen Beleidigung oder auf Unter-
lassung zukünftiger Handlungen). Die Streitschlichtung durch die 
Schiedsstelle ist in der Regel schneller und wesentlich kostengünsti-
ger als die gerichtliche Lösung des Problems und zerstört auch meist 
nicht die zwischenmenschlichen Beziehungen der Streitenden. 

Die Konsultation zur Sprechstunde des Friedensrichters, Matthias 
Götz (Stellvertreterin: Sibylle Bauriegel), ist kostenfrei. 

Wird im Ergebnis des Beratungsgesprächs ein Antrag auf Schlich-
tungs- oder Sühneverfahren gestellt, können Kosten für Gebühren 
und Auslagen bis zu 50 Euro entstehen.

Die Schiedsstelle des Friedensrichters hat an jedem ersten Diens-
tag im Monat in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Technischen 
Rathaus, Raum 501 (Großer Beratungsraum), Raschwitzer Straße 
34 a, geöffnet. 

Bitte beachten Sie: Die Sprechstunde findet nur nach vorheri- 
ger Anmeldung statt. Interessierte nutzen dazu bitte die E-Mail:  
schiedsstelle@markkleeberg.de.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Neues Unternehmen in Markkleeberg 
Herzlich willkommen!
Kfz-Werkstatt Irmscher
Sven Hampe (Inhaber)
Hauptstraße 130-134
04416 Markkleeberg 
Telefon: 034299 75744

Amtliche Bekanntmachungen

Stadtnachrichten

Wir suchen Dich! Freiwilliges Ökologisches Jahr im Ökohaus Markkleeberg
Das Ökohaus Markkleeberg ist ein Ort für Kinder und Jugendliche 
mit spannenden Angeboten in der Natur. Neben Schulklassen und 
Gruppen sind wir auch ein offener Freizeittreff für junge Menschen. 
Unsere Naturkindergeburtstage lassen jede Feier unvergesslich wer-
den.

Zum 1. September haben wir noch freie Plätze für ein Freiwilli-
ges Ökologisches Jahr (FÖJ) bei uns im Ökohaus. Du hast Lust uns 
bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zu unterstützen? Du 
möchtest ihnen die Natur und Umwelt nahebringen und bist gerne 
draußen beschäftigt? Bei uns kannst du in einem geschützten Rah-
men Verantwortung für eigene kreative Ideen und Projekte überneh-
men. Sei es ein Gartenprojekt, ein regelmäßiges Angebot für Kinder 
und Jugendliche oder der selbst gestaltete Kindergeburtstag, den du 
dann auch betreust.

Neben diesen ganzen Angeboten erfordert die Pflege unseres großen 
Außengeländes viel Einsatz. Die Beete müssen gepflegt, der Rasen 
gemäht, die Pflanzen gewässert und das Gemüse geerntet werden. 

Für all das bekommst du ein Taschengeld (ca. 350 Euro), hast 26 
Tage Urlaub, bist in der Sozialversicherung, besuchst kostenlose Bil-
dungsseminare und zusätzlich wird das FÖJ als Wartesemester fürs 
Studium angerechnet.

Du bist neugierig oder hast noch Fragen? Dann ruf uns gerne 
einfach an oder bewirb dich direkt bei unserem Partner der Öko-
logischen Station Borna-Birkenhain (https://oekostation-borna-bir-
kenhain.de/freiwilligendienst/foej-bewerbung/). Wir bekommen 
dann deine Bewerbung weitergeleitet.

Martin Kerski / CJD

Beratungstermine der  
Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung unter Telefon: 0341 
6962929
• Energieberatung: 

27. Juni 2023 (9 bis 16 Uhr)
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Tourist-Information Leipziger Neuseenland und Stadt Markkleeberg
Termine und Angebote im Juni und Juli
Die nächsten Wochen bringen Kultur ohne Ende. An jedem 
Wochenende können Sie einen neuen Konzertort entdecken. Die 
Sonne lockt in die Natur oder ans Wasser. Es ist definitiv Zeit, die 
Seele einfach vor der Haustür baumeln zu lassen.

Unsere Kultur- und Freizeittipps: 
• 23. / 24. Juni: Sommertheater, Weißes Haus, Markkleeberg*
• 25. Juni: „Konzert auf unserer Deponie“, Treffpunkt im Berg-

bau-Technik-Park
• 25. Juni: Sommertöne – Das Festival: Alliage Quintett, 

Lindensaal Markkleeberg*
• 30. Juni: Broadway Nights mit der Sächsischen Bläserphilhar-

monie, Schloss Trebsen
• 1. Juli: Ruderregatta am KAP Zwenkau
• 2. Juli: Sommerkonzert „Viva la musica“, Katharinenkirche 

Großdeuben
• 2. Juli: Herfurthsche Hausmusik – Sommerserenade, Weißes 

Haus, Markkleeberg*
• 2. Juli: 23. Vereinstanzfest des KuHstall e. V., Bürger- und Ver-

einshaus Großpösna
• 2. Juli: Konzert „Stadt, Land, Tusch“ von der Sächsischen Blä-

serphilharmonie, Bethanienkirche Leipzig
• 3. Juli: Herfurthsche Hausmusik – Sommerserenade, Weißes 

Haus, Markkleeberg*
• 6. – 9. Juli: 5. NeuseenLandMusikfest am Hafen Zwenkau*
• 9. Juli: „Open-Air-Sommertheater: Kaspar jagt das Krokodil“, 

Torhaus, Markkleeberg
• 14. / 15. Juli: Sommerkino in der Dölitzer Wassermühle
•  22. Juli: Konzert „Verspielt und verträumt“, Kirche Großstädteln
* im Vorverkauf bei uns erhältlich

Radtouren im Leipziger Neuseenland
Nutzen Sie die Sommerzeit für lange 
Ausflüge mit dem Rad. Die Broschüre 
„Unterwegs mit dem Rad“ liegt in der 
Tourist-Information aus und enthält viele 
Ideen. Einige Auszüge:
• Neuseenland-Radroute: Ein über 100 
Kilometer weiter Rundweg im südlichen 
Leipziger Neuseenland. Entdecken Sie 
unsere verschiedenen Seen, den Berg-

bau-Technik-Park, VINETA, Belantis oder die Ruine der Wiprechts-
burg. Wem diese Strecke zu lang erscheint, kann in Pegau oder 
Borna mit der S-Bahn abkürzen.
• Kohle-Dampf-Licht-Seen-Radroute: Der Name ist Programm 
und führt Sie auf dem Teilstück im Leipziger Neuseenland von  
Bitterfeld bis zum Großstolpener See. Auf über 90 Kilometern 
können Sie die Industriekultur der Region entdecken. Auch hier 
können Sie wieder abkürzen – Markkleeberg liegt fast in der Mitte.
• Pleißeradweg: Eine kürzere Tour führt Sie am Fluss entlang. 
Von Altenburg bis nach Leipzig sind es ca. 45 Kilometer. Besuchen 
Sie die Lagune Kahnsdorf, die Silbermann-Orgel in Rötha oder das 
Schloss zu Altenburg.
Und wenn Ihnen die Broschüre nicht reicht, verkaufen wir auch 
Rad- und Wanderkarten verschiedener Herausgeber.

Familienfest
Am 1. Juli 2023 feiert der Seepark Auenhain sein 15-jähriges Jubi-
läum. Von 10.30 bis 17 Uhr gibt es ein buntes Programm für Groß 
und Klein.

Gutscheine und Ticketverkauf
Sie können bei uns Gutscheine für den Kanupark, den Kletterpark 
und Adventure-Golf am Markkleeberger See sowie 10er-Karten für 
das Sportbad erwerben.

Das Sternchen, das neu hinter unseren Veranstaltungstipps steht 
markiert die Konzerte, für die Sie Karten bei uns erwerben können. 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle für ausgewählte Veranstaltun-
gen in den kulturellen Einrichtungen in Markkleeberg, im Kulturhaus 
Böhlen sowie Leipziger Kulturstätten und können Ihnen Kulturwün-
sche für diese und viele andere Veranstaltungen erfüllen.

Kontakt & Öffnungszeiten
Stadt- und Tourist-Information Leipziger Neuseenland 
und Stadt Markkleeberg
Rathausstraße 22, 04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 33796718, Fax: 0341 33796719
E-Mail: tourist-info@leipzigerneuseenland.de
www.leipzigerneuseenland.de, www.markkleeberg.de
• April bis September: Mo bis Fr: 10 bis 18 Uhr, Sa: 10 bis 13 Uhr

Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V

Kanupark-News
Landesgymnasium für Sport Leipzig gewinnt 14. MITGAS 
Schüler-Rafting im Kanupark Markkleeberg
Das Team „Spogyma“ hat die 14. Auflage des MITGAS Schü-
ler-Raftings gewonnen. Die Mannschaft des Landesgymnasiums 
für Sport aus Leipzig konnte das am 6. Juni 2023 ausgetragene 
Finale im Kanupark Markkleeberg für sich entscheiden. Den  
2. Platz erreichten „Die kantigen SIEBEN“ von der Immanuel Kant 
Schule aus Leipzig. Dritter wurden die „Mulde Piraten“ vom Mag-
nus-Gottfried-Lichtwer-Gymnasium aus Wurzen.

Für die Endrunde des diesjährigen MITGAS Schüler-Raftings 
hatten sich acht Mannschaften qualifiziert: Neben drei Teams 
aus der Stadt Leipzig kämpften auch je zwei Mannschaften aus 
den Landkreisen Leipzig und Nordsachsen sowie ein Team aus der 
Stadt Halle (Saale) um den Sieg der Veranstaltungsreihe. Die Vor-
läufe fanden im Mai statt. Im Wildwasserkanal konnten sich die 

Teams sowohl im Zeitfahren als auch in einer K.O.-Runde messen. 
Die Bootsbesatzungen bestanden aus bis zu sechs Schülerinnen 
und Schülern der achten und neunten Klassenstufe einer Schule 
und einem Raftguide des Kanuparks.

Den Siegerpokal haben der Markkleeberger Oberbürgermeister 
Karsten Schütze und Mario Grimm, Sponsoringverantwortlicher 
von MITGAS übergeben. Auch die Oberbürgermeister Tobias Meier 
aus Taucha und Rayk Bergner aus Schkeuditz waren vor Ort und 
drückten ihren Teams die Daumen.

„Beim Wildwasser-Rafting zählt der Team-Gedanke“ sagt Kars-
ten Schütze. „Nur mit vereinten Kräften und im gleichen Pad-
delschlag kommt man im wilden Wasser voran und kann die 
strömenden Fluten bezwingen. Dass neben dieser Anstrengung 
der Spaß nicht zu kurz kommt, habe ich heute wieder in vielen 
Gesichtern gesehen. Es ist schön, dass wir diesen außergewöhn- 
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DRK-Sozialmarkt und Tafel (Hauptstraße 85)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-
net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 

Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.

Tafel Leipzig: 
Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

lichen Wettkampf bei uns in Markkleeberg nunmehr schon zum 
14. Mal durchführen konnten. Ich danke allen Schulen für ihre 
Teilnahme, dem Kanupark-Team für die Organisation und beson-
ders dem Unternehmen MITGAS für sein langjähriges Engagement 
im Rahmen dieser beliebten Veranstaltungsreihe.“

„Der Zuspruch zum MITGAS Schüler-Rafting ist ungebro-
chen“, sagt Mario Grimm. „Insgesamt 68 Mannschaften von 53 
Schulen haben sich in diesem Jahr für einen Start beim MITGAS 
Schüler-Rafting beworben. Aufgrund dieser großen Nachfrage 
wurde das Teilnehmerfeld vergrößert, so dass 48 Teams bei dem 
Rafting-Wettbewerb starten konnten. Wir freuen uns, dass wir so 
vielen Schülerinnen und Schülern dieses unvergessliche Erlebnis 
ermöglichen konnten.“

Das MITGAS Schüler-Rafting dient der Sport- und Jugendförde-
rung in Mitteldeutschland. Die Veranstaltungsreihe hat MITGAS in 

Zusammenarbeit mit dem Kanupark und der Stadt Markkleeberg 
2009 ins Leben gerufen. 

Das Landesgymnasium für Sport aus Leipzig sicherte sich zum 
sechsten Mal den Gesamtsieg des MITGAS Schüler-Raftings. 
Bereits 2009, 2012, 2014, 2015 und 2019 stand die Schule ganz 
oben auf dem Treppchen.

In die Siegerliste trugen sich in der Vergangenheit zudem fol-
gende Schulen ein: Die SportOberschule Leipzig (2018, 2021, 
2022), das Anton-Philipp-Reclam-Gymnasium aus Leipzig (2011 
und 2017), das Wilhelm-Ostwald-Gymnasium aus Leipzig (2013 
und 2016) sowie das Gymnasium Rudolf-Hildebrand-Schule aus 
Markkleeberg (2010).

Weitere Informationen zum MITGAS Schüler-Rafting sowie die 
Start- und Ergebnislisten sind auf der Kanupark-Website unter 
www.kanupark-markkleeberg.com/msr2023 zu finden.

Das Team „Spogyma“ paddelte allen davon und gewann die 14. Auflage des 
MITGAS Schüler-Raftings.

Mario Grimm, Sponsoringverantwortlicher von MITGAS (links), und Karsten 
Schütze, Oberbürgermeister von Markkleeberg (rechts), gratulierten dem Sie-
gerteam mit ihrem Lehrer. (Fotos: unikumarketing / Mandy Werner)

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor bit-
ten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden. Telefonnum-
mer für Service und Verwaltung 0341 35330.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag  9 bis 12 Uhr -------------
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr -------------

• Standesamt im Weißen Haus *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus im Weißen Haus *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Die Ausgabe 14 / 2023 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 5. Juli 2023.
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Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung:  

montags, 10 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: 

mittwochs, 16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland 
Uttecht, Termin abstimmung unter Telefon: 0171 9239078 oder 
0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: 
montags, 15 – 17 Uhr, mit Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin 
der Europäischen Immobilienakademie

• Immobilienmediation: Zeit variabel, mit Sybille Lipp

Treffs:
• Bowling: Mo, 3.7., 15 – 17 Uhr, Treff: 14.45 Uhr (Städtelner Str. 80), 

ein sportlicher Nachmittag unter Frauen mit Gerda Bitterlich
• Literaturcafé: Mo, 3.7., 17.30 – 19.30 Uhr, Treffen von literatur- 

interessierten Frauen und Gespräche bei einer guten Tasse Tee
• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, unter Anleitung 

von Ute Harnapp

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 15.30 – 17.30 Uhr,  

mit Karin Rothe
• Strickcafé: Di, 11.7., 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith Thome

Kurse:
• Sprachkurse: bei Dr. Susanne Lips:

 - Mi, 15 – 16.30 Uhr: Englisch für Anfänger
 - Mi, 17 – 18.30 Uhr: Englisch mit Grundkenntnissen
 - Mi, 19 – 20.30 Uhr: Englisch mit fundierten Kenntnissen
 - Do, 14 – 15.30 Uhr: Englisch mit Grundkenntnissen
 - Do, 16 – 17.30 Uhr: Spanisch für Anfänger
 - Do, 18 – 19.30 Uhr: Spanisch mit Vorkenntnissen

Jeweils 16 × in Folge, Teilnehmerbeitrag: 96 Euro. 
Kursbeginn: 16. / 17.8. 

• Klöppeln: Di, 11.7., 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr

vierzehntägig, mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr

vierzehntägig, mit Britta Schulze
• Computer / Tablet / Smartphone:

donnerstags, 10 – 11.30 Uhr: Kursangebot mit Peter Erler

Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Seniorentanznachmittag im Großen Lindensaal

Mi, 28.6., 15 Uhr, Einlass: 14 Uhr, Eintritt: zehn Euro
• Besuch der Galerie für Zeitgenössische Kunst 

Mi, 28.6., Treff: 13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Looking for a New Foundation

Geburtstags- und Ehejubilare vom 21. Juni bis 4. Juli 2023
OBM Karsten Schütze und die „Markklee- 
berger Stadtnachrichten“ gratulieren sehr 
herzlich zum Geburtstag oder Ehejubiläum 
und wünschen alles Gute, insbesondere 
Gesundheit!

21.6.  Wilfried Vogel 85 Jahre
22.6. Dr. Joachim Zichel 85 Jahre
22.6. Helmut Müller 85 Jahre

25.6. Ehrenfried Künzel 85 Jahre
1.7. Elke Uhlig 85 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen 
Sie gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns: Stadt-
verwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt Rathausplatz 1, 
04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul 
Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde 
Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 26. Juni 2023

 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
 - Katholisches Gemeindehaus: 15 Uhr – Gedächtnistraining

• Montag, 3. Juli 2023
 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag / 14 Uhr Spielenach-
mittag

• Dienstag, 4. Juli 2023
Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben: 14 Uhr – Frauen- und 
Älterenkreis

• Mittwoch, 5. Juli 2023
 - Auenkirchgemeinde, Jugendraum: 17 Uhr – Gesprächskreis 
„60 Plus“: „Johanniter-Unfall-Hilfe, da weiß ich alles drüber.“ 
Wirklich? Im Notfall ist schnelle Hilfe nur einen Knopfdruck 
entfernt – rund um die Uhr. Informationen von der Johanni-
ter-Unfall-Hilfe e. V., Referent: Uwe Schulze

 - BS Gaschwitz: keine Geburtstagsfeier
• Donnerstag, 6. Juli 2023

BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Ein tierisches Vergnügen“
• Montag, 10. Juli 2023

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 25. Juni 2023
• Praxis Dr. med. dent. Jens Voss 

Brühl 4, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 9610096 
Sonntag, 25. Juni 2023
• BAG Dr. Ingrid Birnbaum, Anja Birnbaum 

Grünewaldstr. 3, 04103 Leipzig, Telefon: 0341 9903304
Samstag, 1. Juli 2023
• Zahnmedizinische Versorgungszentren in Leipzig GmbH 

Kochstr. 138, 04277 Leipzig, Telefon: 0341 3025726
Sonntag, 2. Juli 2023
• MVZ Dentale 

Prager Str. 2, 04103 Leipzig, Telefon: 0341 9136730

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon 0800 1110550
(kostenlos & anonym)
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

• Besuch des Schillerhauses Leipzig-Gohlis 
Mi, 5.7., Treff: 13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg 
Friedrich Schiller: „Götterfunken“
Seit April ist das Schillerhaus des Stadtgeschichtlichen Muse-
ums nach umfangreicher Neugestaltung der Ausstellung wieder 
geöffnet. 
Das älteste erhaltene Bauernhaus im Leipziger Stadtgebiet war 
einst Sommerrefugium des Dichters Friedrich Schiller und ist 
heute eine bedeutende Gedenkstätte der deutschen Literatur-
geschichte.

• Radtour – Von Markkleeberg Mitte auf dem Pleißeradweg zum 
Freibad Böhlen
Di, 25.7., Treff: 10 Uhr, Rathausplatz, Picknick aus dem Rucksack 
oder Imbiss im Bad (Kosten für den Eintritt einplanen)

Kontakt und Anmeldung: Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Informationen aus den Fraktionen

Besuchen Sie die FDP-Markkleeberg online:

https://markkleeberger.freie-demokraten.de

https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Nächstes Treffen: 29.6.23 um 19.00 Uhr im

Ratskeller Markkleeberg

Anmeldung und Informationen unter:

fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP FDP

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.



8 Markkleeberger Stadtnachrichten 13 / 2023 | 21. Juni 2023

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Die Geschichten aus Markkleeberg im neuen Podcast

„Markkleeberg – find‘ ich gut!“

Überall dort, wo es Podcasts gibt. Und wenn 

Sie ein Thema haben, eine Idee, sagen Sie 

uns Bescheid. Wir freuen uns.

info@spd-markkleeberg.de

0341 59402999

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Meine Idee für Markkleeberg

Sie haben Anregungen und Hinweise, 

wie wir unsere Stadt weiter nach vorn bringen können?

Dann melden Sie sich gern bei uns mit Ihrer Idee für Markkleeberg

unter 0341 2283410 oder info@cdu-markkleeberg.de.

CDU CDU

Haushaltsdebatten mit Weitsicht führen
Steigende Energiepreise und die fortschreitende Inflation belasten nicht 
nur die Bürgerinnen und Bürger, sondern ebenfalls die Kommunen, so 
auch die Stadt Markkleeberg. Nach der Umstellung der Haushaltsführung 
wurde der Jahresabschluss für das Jahr 2013 in diesem Jahr verabschie-
det. Für die zurückliegenden, noch zu verabschiedenden Jahre bedarf es 
einer „Aufholjagd“, um in Zukunft wieder zeitnahe Abschlüsse zu erstellen 
und diese im Stadtrat beraten können. Die Kämmerei ist hier besonders 
gefordert und leistet bisher sehr gute Arbeit.

Weiter steigende Ausgaben scheinen schon jetzt eine Nachberatung 
zum aktuellen Doppelhaushalt erforderlich zu machen. Neben baulichen 
Mehrkosten und steigenden Ausgaben durch zusätzliche Aufgaben stei-
gen durch die erzielten Tarifabschlüsse auch die Kosten für das Perso-

nal. Nach dem Ausgang der Verhandlungen für den öffentlichen Dienst 
bedeutet dies eine Erhöhung von bis zu 16,9 Prozent ab März 2024 für die 
Beschäftigen, im Durchschnitt über elf Prozent. Die Beschäftigten sollen 
gut bezahlt werden, aber dennoch muss diese Kostensteigerung in der 
Verwaltung ausgeglichen werden und gleichzeitig soll das ausgerufene 
Ziel der Schuldenfreiheit nicht gefährdet werden. Denn mit Schulden lässt 
sich meist keine Zukunft gestalten. 

Wir werden hier eine konstruktive Diskussion suchen und hoffen auf 
eine Lösung, die nicht zulasten anderer wichtiger Ausgaben geht. Unter-
stützen Sie uns dabei.

Ihre CDU / FDP-Fraktion Markkleeberg

Markkleeberg mitdenken, mitreden, mitmachen!
Im kommenden Jahr werden wir alle wieder zur Kommunalwahl gehen. 
Dann entscheiden wir über die Zusammensetzung des neuen Stadtrates. 
Das ist wichtig. Aber das Wichtigste an einer solchen Wahl sind nicht die 
Personalien. Es ist der Wettbewerb der Ideen. Wer hat die besseren Ideen 
für die Zukunft unserer Stadt? Das ist die wirklich entscheidende Frage 
bei der Wahl.

Wo kommen die guten Ideen her? Parteien sind keine Ideenprodukti-
onsmaschinen. Im Gegenteil. Auch wenn manche gelegentlich so tun, als 
ob. Im besten Fall sind Parteien lediglich Sensoren, die die Schwingungen 
in einer Gesellschaft aufnehmen. Es gilt also, Schwingungen zu erzeu-
gen, Bewegung! Und da sind wir alle gefragt. Schließlich wollen wir ja 
anschließend auch in der Stadt leben, die durch diese Ideen gestaltet wird.

Dafür muss man kein Parteimitglied sein. Jeder, der mit einer Idee kommt, 
ist willkommen. Und vor einer Wahl, bevor die Wahlprogramme gestaltet 
und die Versprechen formuliert werden, bringt so eine Idee am meisten. 
Dann können wir sie zur Diskussion stellen, zum Beispiel in unserem 
neuen Podcast „Markkleeberg – find‘ ich gut!“. Dann kann sie einfließen in 
den Wettbewerb der Gestaltungsmöglichkeiten. Zum Beispiel bei unseren 
Ideenwerkstätten, die im Sommer beginnen. 

Die SPD Markkleeberg freut sich auf jeden und über jede, der oder die 
mitmacht. Damit es im Wettbewerb der Ideen für Markkleeberg vor allem 
einen Gewinner gibt: Die Bürgerinnen und Bürger.

Ihre SPD-Markkleeberg

Neues Grünpflegekonzept mit Aussicht 
Am 24. Mai wurde im Stadtrat ein neues Grünpflegekonzept beschlossen, 
dem zahlreiche intensive, auch kontroverse Diskussionen vorausgegangen 
sind. Unterschiedliche Vorstellungen von einem guten Grünpflegekon-
zept zeigten sich z. B. beim Thema Wiesenpflege, die vom „ordentlichen“ 
monotonen, kurzen Rasenschnitt bis hin zu artenreichen Wiesen gehen. 

Das nun beschlossene Konzept ist ein Kompromiss, bei dem bekannter-
maßen keine Seite ganz zufrieden ist. Dennoch ist eine wesentliche Ver-
besserung hin zu ökologischem und klimaangepasstem Stadtgrün erreicht 
worden. So begrüßen wir eine stärkere Differenzierung beim Mährhyth-
mus und insgesamt weniger Maßnahmen mit schlechter Umweltbilanz. 
Zudem ist zu hoffen, dass im nächsten Jahr weitere Blühwiesen Men-
schen und Insekten erfreuen werden. Auch ein anderer wichtiger Aspekt 

wird im Grünpflegekonzept benannt: die Sensibilisierung für die Akzep-
tanz eines teilweise veränderten Erscheinungsbildes der Grünflächen. 

Gewiss – Gewohnheiten ändern sich nur langsam, aber Hinweise auf 
Zusammenhänge und Funktionen von artenreichen Wiesen und Wild-
kräutern, auch wenn diese zeitweise trocken liegen, erleichtern sicher das 
Verständnis. 

Übrigens: Das Thema Stadt-Bäume ist ein eigener Bereich, der extra 
behandelt wird. Dennoch möchten wir an dieser Stelle den zahlreichen 
bisherigen und hoffentlich auch zukünftigen Baum-Spenderinnen und 
Spendern ganz ausdrücklich und herzlich danken! 

 Ihre Fraktion B´90/GRÜNE


